
Ehemaliger Kurienmanager kehrt zur strategischen Verstärkung in die Kammer zurück 
 
Christian Frank kehrt nach Kuriensitzung der niedergelassenen Ärzte als Berater in 
die Ärztekammer Wien zurück, um durch seine Kenntnisse und Erfahrungen die Kurie 
zu stärken. 
 
Die niedergelassene Kurie der Ärztekammer für Wien hat in ihrer gestrigen Sitzung 
beschlossen, den ehemaligen langjährigen Kurienmanager Christian Frank, der im Jänner 
2023 entlassen wurde, als Berater zurück in die Kammer zu holen. Nach umfassenden 
Ermittlungen hat die Staatsanwaltschaft Anfang Mai auch den letzten Vorwurf gegen Frank 
fallengelassen. Die Ermittlungen gegen ihn wegen angeblicher Begünstigung waren bereits 
im Jänner 2024 eingestellt worden. 
 
Christian Frank hat, nach mehr als 24 Jahren Erfahrung in der Ärztekammer, profunde 
Kenntnisse über das Wiener Gesundheitssystem, die darin agierenden Akteure sowie vor 
allem Expertise in Honorarverhandlungen mit den Krankenkassen. Für das hervorragende 
Verhandlungsergebnis von dreimal 10% Honorarerhöhung 2018 war er maßgeblich 
verantwortlich. Als externer Experte wird er nun die Kurie strategisch auf Verhandlungen 
vorbereiten. 
 
Vizepräsidentin und Kurienobfrau Naghme Kamaleyan-Schmied erklärt: „Die Rückkehr von 
Christian Frank ist ein Gewinn für die Kurie. Seine Expertise wird von enormem Wert sein, 
um die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte auf zukünftige Herausforderungen 
vorzubereiten und bessere Rahmenbedingungen zu erreichen. Nachdem sich die 
Anschuldigungen nun als falsch erwiesen haben, sind wir dankbar ihn wieder im Team zu 
haben.“ 
 
Die Wiederaufnahme der Kooperation mit Christian Frank wurde von einer breiten Mehrheit 
der Mandatare der Kurie positiv aufgenommen. Sie sehen darin einen wichtigen Schritt zur 
Normalisierung der Verhältnisse innerhalb der Wiener Ärztekammer. Außerdem ist es den 
Mandataren nun auch ein Anliegen, Klarheit in die Umstände zu bringen, die überhaupt zu 
den Vorwürfen und der Entlassung Franks geführt haben und Fehlentscheidungen aus der 
Vergangenheit zu korrigieren.  
 


